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GEMEINSAM FÜR UNSERE JUGENDLICHEN

Um Jugendliche auf ihrem Weg
ins Erwachsenenalter zu begleiten,
arbeitet die RHS Wachau mit der
ortsansässigen Polizeiinspektion seit
vielen Jahren eng zusammen. In
Form von Informationstagen und

Workshops werden die SchülerInnen
von speziell dafür, durch die
Präventionsgruppe des LKA NÖ,
geschulten Beamten mit den
Bestimmungen des Jugendschutz-
gesetzes konfrontiert, wobei auch die
enge Kooperation mit der NÖ Kinder-
und Jugendanwaltschaft hervorgeho-
ben werden muss. Begleitend zur
Betreuung der SchülerInnen werden
Elternabende oder Referate im Zuge
von Elternvereinsversammlungen
angeboten.

Das Hauptaugenmerk in der
Zusammenarbeit liegt aber in der
Gewaltprävention. Die Jugendlichen

können mit Hilfe pädagogisch aufbe-
reiteter Materialienpools in Rollen-
spielen Konfliktsituationen abarbei-
ten und deren friedliche und sozial
verträgliche Lösung erproben. Dabei
geht es um Situationen wie Mobbing,

falsche Nutzung
des Internets,
Raufereien im
Arbe i tsumfe ld
und auf dem
Schulweg, sowie
auch um strafba-
re Delikte, wel-
che in jugendli-
chem Leichtsinn
passieren kön-
nen. Zusätzlich
gibt es seit 7
Jahren an der
RHS Buslotsen,

die für mehr Sicherheit in den
Verkehrsmitteln sorgen. Diese
Buslotsen werden ebenfalls von
Beamten der Polizeiinspektion in
Zusammenarbeit mit dem Kuratorium
für Verkehrssicherheit, den Busunter-
nehmen und der Schule für diese
Aufgabe ausgebildet. 

Da die Eltern die wichtigsten
Partner der Schule sind, wenn es um
den Erfolg der Kinder geht, bot die
Schule heuer gemeinsam mit der
Polizeiinspektion einen besonderen
Service an. Die Eltern konnten sich
im Rahmen des Elternsprechtages
direkt bei den Exekutivbeamten infor-

mieren oder sich mit ihren Sorgen
direkt an sie wenden. Ziel dieser
Bemühungen war es, direkt und vor
allem individuell auf die Eltern einge-
hen zu können.

Nachdem sich die beiden
Netbookklassen aus dem letzten
Schuljahr sehr gut bewährt haben,
wurde auch den SchülerInnen der
heurigen ersten Klasse dieses
Angebot gemacht. Die Eltern haben
mit großer Mehrheit dem Projekt
Netbookklasse zugestimmt und das
Angebot angenommen. Der
Schulerhalter stellt den Kindern die
nötige Infrastruktur zur Verfügung,
die Netboks werden von den Eltern
angekauft. 

Ab Jänner wird mit den Geräten
im Unterricht gearbeitet und die
SchülerInnen der ersten Klasse kön-
nen ihre digitalen Kompetenzen
erarbeiten und erweitern. 

Klassenvorstand SR HOL
Elisabeth Nawratil freut sich bereits
auf den Start, da alle SchülerInnen
auch schon auf der Lernplattform
des Bundeslandes Niederösterreich
registriert sind und diese auch direkt
im Klassenzimmer genützt werden
kann.

DRITTE NETBOOKKLASSE
AN DER RHS WACHAU

Die Firma Jägerbau Pöggstall BauGesmbH hat es auch in diesem Jahr wieder vorgezogen, anstatt der üblichen
Weihnachtsgeschenke eine Familie mit 2 schwerstbehinderten Kindern im Bezirk Melk, von denen eines erblindet und
das zweite eine sehr eingeschränkte Lungenfunktion hat, mit einem namhaften Betrag zu unterstützen. Bei der Über-
gabe des "Weihnachtspaketes" herrschte große Dankbarkeit seitens der Eltern, die mit dieser Spende den Kindern
einige Therapiestunden ermöglichen können. 

In einem Gespräch im Beisein der Bundes- und Landesleiterin für NÖ von "Hilfe im eigenen Land" - Frau Elfriede
Straßhofer - wurde die triste finanzielle Situation sowie die große psychische Belastung der Eltern spürbar - mit dieser
sozialen Geste der Firma Jägerbau Pöggstall kann zumindest um die Weihnachtszeit ein wenig geholfen werden.



Am 27. Oktober 2012 wurde im
neu eröffneten Dorfgemeinschafts-
und Feuerwehrhaus in Mühldorf ein
einzigartiges Musikfest des Musik-
vereins Mühldorf veranstaltet.

Im Zuge dieses Festes kam eine
Delegation der Blaskapelle
Altmühldorf aus Mühldorf/Inn
(Bayern) zu uns.

Der Vorstand der Blaskapelle
erbat vom Musikverein Mühldorf die
Patenschaft für ihre  150-Jahr Feier
nächstes Jahr in Mühldorf/Inn.

Nach einigen lustigen Frage-
spielen und Weinverkostungen wil-
ligte der Vorstand  des Musikvereins
Mühldorf ein. 

Musikalisch wurde dieser Abend

von den
Kapel len
der zwei
" M ü h l -
d o r f ’ s "
w u n d e r -
bar um-
rahmt.

N a c h
dem offi-
ziellen Teil
der "Er-
b i t t u n g
der Paten-

schaft"  führte DJ Jürgen in gewohnt
guter Weise durch die Nacht. Mit
dem aufgeheizten Publikum wurde
bis in die Morgenstunden gefeiert.

Am nächsten Morgen wurde im
Musikheim ein sogenanntes "Weiß-

wurscht-Frühstück" eingenommen.
Unsere Musikkollegen aus Deutsch-
land luden auf Weißwürste und
eigens mitgebrachtes Weißbier ein.
So konnten auch Bekanntschaften
vom Vortag und noch einige Details
für das Fest im Mai 2013 in Bayern
besprochen werden. So ging ein
äußerst gemütliches Wochenende
im Namen der Musik zu Ende!

Bei dieser Gelegenheit möchte
sich der Musikverein Mühldorf sehr
herzlich bei der Bevölkerung von der
Gemeinde Mühldorf für die erbrach-
te Unterstützung, sei es in Form von
Hilfestellungen oder Konsumation
von Speisen und Getränken, bedan-
ken.

Mit musikalischen Grüßen
Günter Dusatko, Obmann
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Ab 19. Jänner 2013 gelten fol-
gende Änderungen:

Alle Führerscheine werden mit
einer Gültigkeit von 15 Jahren aus-
gestellt. Alle vor dem 19. Jänner
2013 ausgestellten Führerscheine
(Papier- und Scheckkartenführer-
scheine) müssen bis zum 19.
Jänner 2033 gegen Scheckkarten-
führerscheine umgetauscht werden.
Mopedausweise, die vor dem 19.
Jänner 2013 ausgestellt worden
sind, bleiben weiterhin gültig und
sind bis 19. Jänner 2033 in
Führerscheine der Klasse AM umzu-
tauschen.

Mit dieser Änderung soll gleich
wie beim Reisepass die Aktualität
der persönlichen Daten, insbeson-
dere der Fotos erhöht und die zwei-
felsfreie Identitätsfeststellung
erleichtert werden.

Wenn Ihr Führerscheindokument
noch in Ordnung ist (Sie sind auf
dem Foto einwandfrei erkennbar;
das Dokument ist nicht beschädigt),
ist ein Austausch nicht erforderlich.

Wer vor dem 19. Jänner 2013
seinen Führerschein vom Papier-
format auf das Kartenformat tauscht,
hat ein Dokument mit einer Gültig-
keit bis zum 19. Jänner 2033 und
muss sich spätestens bis zu dieser
Frist einen neuen Führerschein aus-
stellen lassen.

So geht der Umtausch: Der
Umtausch kann bei allen Führer-
scheinbehörden (Bezirkshaupt-
mannschaften oder Landespolizei-
direktion), unabhängig vom eigenen
Wohnsitz, beantragt werden.
Mitzunehmen ist ein aktuelles Foto
(Passbildkriterien beachten). Die
Gebühr beträgt € 49,50. Das neue

Ausweisdokument wird innerhalb
von fünf Tagen per Post an jede
gewünschte Adresse in Österreich
zugestellt. 

Zusätzlicher Hinweis für die
Besitzer einer Lenkberechtigung für
die Klassen C1 und C1E: Diese wird
ab 19. Jänner 2013 nur für 5 Jahre
(bisher 10 Jahre), ab dem vollende-
ten 60. Lebensjahr nur mehr für 2
Jahre (bisher 5 Jahre) erteilt. Für
jede Verlängerung dieser Lenkbe-
rechtigungsklassen ist ein ärztliches
Gutachten eines sachverständigen
Arztes und eine neuerliche
Ausstellung eines Führerscheines
(plus ein Foto) erforderlich.

Weiteren Informationen auf
www.scheckkartenführerschein.at
oder im Bürgerbüro der
Bezirkshauptmannschaft Krems,
Tel. 02732/9025/30130

FÜHRERSCHEINUMTAUSCH - MÖGLICH; ABER NICHT ERFORDERLICH

GROSSARTIGES MUSIKERTREFFEN IN MÜHLDORF
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ARBEITSPROGRAMM DER BÄUERINNEN

Brauchtumsgebäck - Teil 1:
Zeitgemäße, "moderne" Germ-

teigbereitung; viele praktische Tipps
bei der Germteigbereitung und back-
technische Hinweise; Herstellung
von verschiedenen Gebäckarten:
Striezel aus verschiedenen Flecht-
vorgängen, Brezeln, Kipferl, Herz,
Hasen, Osterkranz, Osterbrot;
Handwerkskunst (flechten, formen),
Bäuerliches Brauchtum und Tradition
in NÖ; Sinn und Tradition von
Backwaren; Verkostung
Anmeldung: bei Brigitte Kausl unter
Tel.: 02713/8225
Mi, 16. Jänner 2013, 8 - 12 Uhr
Kursort:  Kursküche Trandorf
Referentin:  Ing. Helga Simlinger
Kursbeitrag: 17 Euro pro Person

Kulinarische Mitbringsel:
Verschiedene Methoden der

Haltbarmachung (Trocknen, Steri-
lisieren, Dampfentsaften); Einkoch-
hilfen (Pektin, Zitronensäure); Was
gehört auf das Etikett?; selbstge-
machte Delikatessen, zB. köstliche
Marmeladekreationen, würzige Chut-
neys, pikant Eingelegtes, Liköre,
süße Überraschungen und andere
pfiffige Geschenksideen
Anmeldung: bei Brigitte Kausl unter
Tel.: 02713/8225 bis 06.02.2013
Mi, 20. Februar 2013, 8 - 12 Uhr
Kursort:  Bildungshaus Trandorf
Referentin:  Ing. Helga Simlinger
Kursbeitrag: 17 Euro pro Person

Stoffdruck mit alten Modeln:
für Bäuerinnen, die Haus und Hof mit
selbstbedruckten Stoffen dekorieren
wollen; bitte vorgewaschene Natur-
stoffe, Schürze, saugfähiges Zei-
tungspapier, Maßband, Stecknadeln
und eine Decke zum Unterlegen und
falls vorhanden Stofffarben (Deka),
Pinsel und Moosgummi mitbringen.
Anmeldung: bei Brigitte Kausl unter
Tel.: 02713/8225 bis 15.02.2013
Do, 28. Februar 2013, 13:15-16 Uhr
Kursort: Bildungshaus Trandorf
Referentin: Ing. Andrea Öhlzelt
Kursbeitrag: 19 Euro pro Person 

Beetgeschichten - Gemüse-
anbau für Unerfahrene:

Gemüse und Küchenkräuter rich-
tig anbauen, die Pflege des eigenen
Gemüsebeetes, Tipps und Tricks für
Neueinsteiger in die Welt des
"Gartelns", auch wenn nur Balkon
oder Terrasse zur Verfügung stehen;
Schädlingsbekämpfung und noch
vieles mehr, um erfolgreich ernten zu
können. Erfahrung und Fachwissen
werden durch praktische Beispiele
veranschaulicht, um einen möglichst
hohen Nutzen für die Teilnehmer zu
erzielen.
Anmeldung: bei Brigitte Kausl unter
Tel.: 02713/8225 bis 18.02.2013
Mo, 04. März 2013, 13 - 17 Uhr
Kursort: Gasthof Busch, Niederranna
Referentin: Elfriede Kiesl
Kursbeitrag: 21 Euro pro Person
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Der Verkehrsverein lädt alle
Kinder, Mütter, Väter, ... am
Heiligen Abend wieder zu einer
Kinderwanderung auf den
Kalvarienberg ein.

Treffpunkt um 15:30 Uhr
am Fuß des Kalvarienberges
in Unterranna - Wanderung zur
Kreuzigungskapelle - Kinderan-
dacht zum Heiligen Abend -
Ausgabe des Friedenslichtes -
Ende ca. 16:30 Uhr.

Bitte nehmen Sie
Laternen oder
Lampions zum
Heimtransport des
Friedenslichtes mit.

KINDERWANDERUNG

Der Heizkostenzuschuss
des Landes NÖ für den Winter
2012/2013 kann ab sofort auf
den Gemeindeamt Mühldorf
beantragt werden.

Anspruch haben jene
Personen, die die Richtlinien
für den Heizkostenzuschuss
erfüllen. 

Nähere Informationen erteilt
Frau Rausch, Tel.: 8230-14.

HEIZKOSTENZUSCHUSS

DE-MINIMIS

AUF, AUF DIE WADL´N - WANDERTIPP - MARIA TAFERL

Ausgangspunkt der Wanderung
ist der Parkplatz in Wimm bei der
Käsehütte 2 km vor Maria Taferl.

Man geht
200 Meter
Richtung Maria
Taferl, dann
links über den
Wiesenweg in
den Wald.
Weiter geht es
Richtung Maria
Taferl. Wenn
man auf der
Höhe des Golf-
platzes ist,

durchquert man ihn und geht auf der
Straße nach Reitern. Am Ortsende
verlässt man die Straße, geht aber

parallel dazu Richtung Pargastetten
weiter. Vor Pargastetten geht der
Weg rechts Richtung Nussendorf
weiter. In Nussendorf rechts
Richtung Artstetten auf der Straße
weiter bis zu einem Wasserreservoir,
dort rechts über einen Weg nach
Unterthalheim und hinauf  nach
Wimm zum Parkplatz.

Länge ca. 12 km - rund 360
Höhenmeter, Gehzeit
ca. 3 - 3.5 Std.

Eine schöne Wan-
derung wünscht Euch 

Euer Sigi

Die Auszahlung der De-
minimis-Beihilfe  (Besamungs-
beitrag) für das Jahr 2012 fin-
det am Dienstag, dem 8.
Jänner 2013 von 8:00 bis
12:00 Uhr am Gemeindeamt
Mühldorf statt.
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ÄRZTE WOCHENEND-DIENSTE BIS MÄRZ 2013 JUBILÄEN 
(Jänner - März)

Karl MUNK, Lindbergweg 5
85. Geburtstag

Ottilie MOTTL, Dorfstraße 4
80. Geburtstag

Margaretha SIGL
Spitzer Straße 20

90. Geburtstag

Adolf und Christine MAIER
Ottenschlager Straße 13

Goldene Hochzeit

Anna FINK, Amstal 19
90. Geburtstag

Friedrich HÖLLER, Markt 21
90. Geburtstag

Maria BUSCH, Niederranna 15
80. Geburtstag

Die Gemeindevertretung gratuliert
sehr herzlich unseren Jubilarinnen

und Jubilaren !

Nico STEINBACHER
Kalkofenweg 2

Cosima FLETZBERGER
Ötz 10/3

Sarah WINTER
Zeile 1/1

Tobias DENK
Trenninghof 3

Wir gratulieren den
glücklichen Eltern !

Dezember 2012
22. - 23.12. Aggsbach-Markt
24.12. Spitz
25. - 26.12. Mühldorf
29. - 30.12. Weinzierl/Walde
31.12. Weinzierl/Walde

Jänner 2013
01.01. Weinzierl/Walde
05. - 06.01. Weißenkirchen
12. - 13.01. Spitz
19. - 20.01. Aggsbach-Markt
26. - 27.01. Weinzierl/Walde

Februar 2013
02. - 03.02. Weißenkirchen
09. - 10.02. Mühldorf
16. - 17.02. Spitz
23. - 24.02. Weißenkirchen

März 2013
02. - 03.03. Aggsbach-Markt
09. - 10.03. Mühldorf
16. - 17.03. Spitz
23. - 24.03. Aggsbach-Markt
30. - 31.03. Weinzierl/Walde

Aggsbach-Markt:  02712/444
Dr. Bernhard SATOR

Mühldorf: 02713/8200
Dr. Wolfgang BERTHOLD

Spitz: 02713/2200
Dr. Florian GEYER

Weinzierl/Walde:   02717/82430
Dr. Klaus NENTWICH

Weißenkirchen:    02715/2200
Dr. Gerhard STADLBAUER

Quelle: www.arztnoe.at

GEBURTEN
VERANSTALTUNGEN BIS MÄRZ 2013
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24.12. Kinderwanderung auf den
Kalvarienberg in Unterranna
mit Ausgabe Friedenslicht

24.12. Glühweinstand beim alten 
FF-Haus in Trandorf mit 
Ausgabe Friedenslicht

09.01. Blutspendeaktion, Musik-
kulturheim Niederranna

22.01. Generationentreff - 15 Uhr
Bunter Nachmittag im 
Pfarrhof 

26.01. Ball der Freiwilligen Feuer-
wehr Mühldorf im Gasthof
Siebenhandl

09.02. Arbeiterball der SPÖ Mühl-
dorf, Gasthof Siebenhandl

12.02. Faschingsausklang des  
Pensionistenverbandes im
Gasthof Siebenhandl 

12.03. Generationentreff - 15 Uhr
Osterbasteln im Pfarrhof 

24.12. Hl. Abend
17:00 Uhr  Christmette Trandorf
22:00 Uhr  Christmette Pfarrkirche

25.12. Christtag
8:30 Uhr  Hl. Messe Pfarrkirche

10:00 Uhr  Hl. Messe in Trandorf
26.12. Stefanitag

8:30 Uhr  Hl. Messe Pfarrkirche

Quelle: www.pfarre-muehldorf.org

31.12. Silvester
16:00 Uhr  Silvesterandacht

Pfarrkirche
01.01. Neujahr – Hochfest 

der Gottesmutter
8:30 Uhr  Hl. Messe Pfarrkirche

10:00 Uhr  Hl. Messe in Trandorf
06.01. Erscheinung des Herrn

8:30 Uhr  Hl. Messe Pfarrkirche
10:00 Uhr  Hl. Messe in Trandorf

ACHTUNG!
ERSTMALS MITTWOCHS!

am Mittwoch, 9. Jänner 2013
von 17:00 - 20:00 Uhr

im Musikkulturheim 
in Niederranna

Jagdpachtauszahlung

für die Genossenschaftsgebiete
Elsarn, Mühldorf und Trandorf

Dienstag, 12.02.2013
von 8.00 bis 12.00 Uhr

und 16.00 bis 19.00 Uhr
Montag, 18.02.2013
8.00 bis 12.00 Uhr

am Gemeindeamt Mühldorf

EHESCHLIESSUNGEN

Heike KAUPPER,
Unterranna 15 &
Florian ARTNER, 
Aggsbach-Markt

Wir gratulieren!

GOTTESDIENSTORDNUNG ZU DEN FEIERTAGEN



*Unser Angebot an Sie:

Sie schließen einen Bausparvertrag mit der Raiffeisen Bausparkasse Gesellschaft m.b.H. im Spar-Tarif ab. Bei Vertragsbeginn vom 19.11. bis 31.12.2012 erhalten Sie den Aktionszinssatz von 5 % p.a. Dieser gilt bis
30.06.2013 und für eine maximale Einzahlungssumme von EUR 1.200,–. Für darüber hinausgehende Beträge erhalten Sie beim Spar-Tarif einen Zinssatz von 3,5 % p.a. Dieser Zinssatz gilt dann auch vom 01.07.2013
bis 30.11.2013 (Vertragsbeginn November) bzw. 31.12.2013 (Vertragsbeginn Dezember). Danach wird der Zinssatz jährlich anhand des 12-Monats-EURIBOR ermittelt und beträgt maximal 4 %, mindestens 1 % p.a. Vor-
aussetzung für alle vorgenannten Zinssätze ist die Einhaltung einer 6-jährigen Sparzeit. Im Jahr 2012 beträgt die staatliche Bausparprämie anteilig für die Monate Jänner bis März 3 % und anteilig für die Monate April bis
Dezember 1,5 % der Einzahlung (Einzahlung pro Person und Jahr max. EUR 1.200,–). Für Verträge, die zumindest bis Ende 2012 aufrecht sind, ergibt das einen Durchschnittsprozentsatz von 1,875 %.  2013 beträgt die
staatliche Prämie 1,5 % der Einzahlung (Einzahlung pro Person und Jahr max. EUR 1.200,–), danach maximal 4 % und mindestens 1,5 %. Am Beispiel monatlicher Einzahlung von EUR 100,–, Vertragsbeginn sowie erster
Einzahlung am 01.12.2012 und einer Sparzeit von 6 Jahren ergibt dies einen effektiven Jahreszinssatz vor KESt von maximal 5,1 % und mindestens 1,5 %.

Die eigene Zukunft aufbauen:

Ansparen mit Bausparen.

www.bausparen.at
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